
I. TelefonSeelsorge-Stellen

II. Ehrenamtliche in der TelefonSeelsorge

Altersverteilung der ehrenamtlich in der 

TelefonSeelsorge tätigen Frauen:

unter 30 Jahre 2,1%

30 bis 44 Jahre 18,3%

45 bis 60 Jahre 46,4%

über 60 Jahre 33,3%

Altersverteilung der ehrenamtlich in der 

TelefonSeelsorge tätigen Männer:

unter 30 Jahre 2,2%

30 bis 44 Jahre 22,1%

45 bis 60 Jahre 41,1%

über 60 Jahre 34,6%

III. Anrufe bei der TelefonSeelsorge

Gesamtzahl aller Anrufe (inkl. Aufleger): 1.978.951

Dauer der Gespräche:

bis 1 Minute 32,6%

1 bis 5 Minuten 14,8%

5 bis 15 Minuten 16,3%

15 bis 30 Minuten 16,7%

30 bis 45 Minuten 9,6%

45 bis 60 Minuten 6,1%

60 bis 90 Minuten 3,0%

über 90 Minuten 1,0%

IV. Anrufende bei der TelefonSeelsorge

Geschlecht der Anrufenden:

männlich 26,7%

weiblich 53,0%

unbekannt 20,3%

Alter der Anrufenden:

bis 10 Jahre 2,2%

11 bis 19 Jahre 30,1%

20 bis 29 Jahre 8,7%

30 bis 39 Jahre 14,6%

40 bis 49 Jahre 18,6%

50 bis 59 Jahre 14,3%

60 bis 69 Jahre 7,4%

70 bis 79 Jahre 3,0%

ab 80 Jahre 1,0%

Lebensform der Anrufenden:

alleinlebend 30,4%

in Partnerschaft/Ehe 8,5%

in einer Familie 20,2%

alleinerziehend 2,9%

in einer Gemeinschaft 1,7%

unbekannt 36,4%

V. Gespräche im Rahmen der TelefonSeelsorge

Art der Gespräche

Erstanrufe 46,7%

wiederholte Anrufe 30,0%

regelmäßige Anrufe 23,3%

Themen der Gespräche

Sinn/Orientierung 4,8%

Einsamkeit 6,8%

Krankheit (physisch) 5,1%

Krankheit (psychisch) 11,6%

Sucht 2,8%

Suizid 1,0%

Sterben/Trauer 1,6%

Gewalt 1,9%

Sexualität 4,7%

Schwangerschaft 0,7%

Partner/in 10,1%

Familie/Verwandte 8,8%

Freunde/Nachbarn/Kollegen 4,3%

Arbeit/Schule/Ausbildung 3,9%

Wohnen/Freizeit 2,7%

Geld/wirtschaftliche Fragen 2,1%

Gesellschaft/Politik 1,8%

Sonstiges 25,3%
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Anzahl TelefonSeelsorge-Stellen

Frauen 5.980 (82,5%)

Männer 1.272 (17,5%)

Quelle: TelefonSeelsorge

Geschlechterverteilung der Ehrenamtlichen

82,5%

17,5%
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